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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Präsident

Ein wiederum ereignisreiches halbes Jahr liegt hinter uns. Ende Juli schien 
das FC-Schiff im sportlichen Bereich auf Kurs, sämtliche Trainerposten 
waren besetzt und die Kader schienen überall gross genug zu sein. Die 
1. Mannschaft hatte in der Rückrunde einen positiven Trend gezeigt und in 
der neuen Saison mit Tibor Kalina einen erfahrenen Trainer an ihrer Seite. 
Die Hoffnung war gross, dass sich die Geschichte der letzten Saison nicht 

wiederholt. Im administrativen Bereich plagten uns immer noch die vielen Vakanzen, aber 
es schien, dass wir im Vorstand nun endlich etwas Luft haben um uns darum zu kümmern.

Aber erstens kommt es anders, und zweitens als man denkt.

Anfang August eröffnete uns unser Beizli-Wirt, dass er per sofort aufhört. Umgehend machten 
wir uns auf die Suche nach einer Nachfolgelösung, leider ohne Erfolg. Also wieder ein Job, 
welcher am Vorstand hängen blieb, namentlich an Michu Wenger und meiner Wenigkeit. 
Auch wenn wir das Beizli auf einen Minimum-Betrieb umgestellt haben, war die Mehrbelas-
tung massiv. Organisation der Helfer, Einkauf, Abrechnungen, Putzen usw. belasteten uns 
massiv und unser eigentlicher Vorstandsjob musste einmal mehr hintenanstehen.

Die Unterstützung aus dem Verein war wiederum enttäuschend, die meisten Helfer wurden 
im direkten Umfeld des Vorstands (Vorstand selbst, Familie, Freunde, Bekannte) gefunden. 
Danke allen Helfern, welche eine oder mehrere Schichten im Beizli übernommen haben. 
Eine spezieller Dank geht an Michu Wenger und meine Frau Karin. Ohne euch wäre ein 
Beizli-Betrieb gar nicht möglich gewesen. Merci viu mou!

Auch der Wettergott hat uns in der Vorrunde gefordert. Im Sommer die grosse Hitze, was zur  
Folge hatte, dass wir die Bewässerungsanlage auf Platz 1 x-mal auf- und abbauen mussten. 
Nach der Hitze kam dann der Regen und wir mussten Spiele verschieben, um die Plätze zu  
schonen. Das gesamte Platzwartteam hat wiederum einen super Job gemacht. Wahnsinn,  
was ihr alles leistet, damit wir unserem Hobby nachgehen können. Die Plätze sind in einem 
sehr guten Zustand, was einem vor allem bei den Auswärtsspielen bewusst wird.

Unser Fanion-Team verfiel nach zwei Siegen aus den ersten beiden Spielen leider wieder in 
die alten Muster. Fehlende Disziplin, fehlende Qualität in den Trainings, fehlende Einstellung, 
fehlender Teamspirit. So wurden wieder unnötig Punkte verschenkt und wir befinden uns 
in derselben Situation wie vor einem Jahr. Hier erwarte ich von der Mannschaft eine klare 
Reaktion in der Rückrunde, und zwar vom ersten Training im Januar bis zum letzten Spiel 
der Meisterschaft! 

Erfreulich entwickelt sich weiterhin unsere 2. Mannschaft. Trainingspräsenz, Einsatz und 
Stimmung sind Top, was sich auch in den Resultaten widerspiegelt. Weiter so Jungs, ich bin 
gespannt, was die Rückrunde noch alles bringt!
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bei der KIFU-Abteilung kämpfen wir weiterhin mit einem Luxusproblem. Die Trainer haben 
z.T. über 30 Kinder zu bändigen, was nicht immer einfach ist und einiges an Nerven benötigt. 
Aber ihr macht das toll und euer Elan überträgt sich auf die Kids, welche mit viel Freude aufs 
Moos kommen, um das Fussball 1x1 zu erlernen. Einen speziellen Dank möchte ich hier Sivi 
aussprechen. Nach dem gesundheitsbedingten Ausfall von Pascal Oeggerli als Haupttrainer 
der Junioren F bist du hier als FCL-Neuling gleich in die Bresche gesprungen. Merci Sivi!

Bei den grösseren Junioren machen die Junioren D unter der Leitung von Hugo und Roni 
tolle Fortschritte und wir dürfen gespannt sein, wie sich dieses Team weiterentwickelt. 

Die Junioren C machen im Moment nur eins: Freude! Steven Stuber hat hier eine grossartige 
Truppe, welche ohne Punktverlust den Aufstieg in die 1. Stärkeklasse geschafft hat. Gratula-
tion zum Aufstieg und gebt weiter Gas, dann rockt ihr auch die 1. Stärkeklasse.

Die Junioren B konnten nicht ganz an die Resultate der letzten Saison anknüpfen. Hier gilt 
es, nach der Winterpause eine saubere Vorbereitung zu absolvieren und den Fokus wieder 
aufs Wesentliche zu setzen, dann kommen auch wieder die Resultate. 

Ein Sorgenkind ist aktuell die Oldies-Abteilung. Die Trainingspräsenz ist katastrophal. Die 
50+ konnten infolge Spielermangel kein Spiel austragen. Die 30+ kämpften ebenfalls immer 
mit einem knappen Kader, einzig bei den 40+ ist die Situation einigermassen entspannt. Hier 
müssen wir über die Bücher und besprechen, wie es in Zukunft weitergehen soll.

Erfreuliches können wir von der Anlass-Front berichten. Dem Hilferuf des Vorstands sind hier 
ca. 20 Mitglieder gefolgt und wir konnten im November einen Kickoff-Workshop durchfüh-
ren. Die neu gebildeten Teams haben dabei Ideen gesammelt und machen sich nun an die 
Umsetzung. Ich freue mich schon jetzt auf die Neuerungen bei den Green & White Anlässe.

Zum Schluss bleibt mir nichts anderes übrig, als im Namen des Vorstands und des gesamten 
FC Lengnau allen Helfern, Trainern, Platzwarten, Sponsoren und restlichen Supportern zu 
danken. 

Ich wünsche allen eine erholsame Winterpause und wunderschöne Festtage und freue mich, 
euch im Frühling wieder auf dem Moos zu sehen.

Sportliche Grüsse
Philipp Berger
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Bericht Sportchef

Leider sind wir mit der ersten Mannschaft nicht viel weiter als vor einem 
Jahr. Die Gründe müssen wir in den nächsten Wochen sachlich angehen, 
analysieren und die nötigen Schritte für eine gute Vorbereitung erarbeiten. 
Was sicher besser werden muss, ist der Einsatz und Wille, von jedem Spie-
ler im Training und vor allem in den Spielen, wo es um wichtige Punkte 
geht. Wir dürfen uns nicht jedes Mal nach dem Spiel vorwerfen lassen, das 

der Gegner mehr Biss und Einsatz zeigte und uns dadurch die Punkte wegschnappte. Es 
gibt sicher Spiele, wo der Gegner besser war und wir uns trotz guter Leistung nicht belohnen 
konnten. In den wichtigen Spielen, gegen die direkten Konkurrenten fehlte uns dann aber 
meist die Überzeugung und die letzte Konsequenz in den Zweikämpfen. 

Der Start in die Vorrunde, verlief trotz kurzer Vorbereitung positiv und wir konnten die beiden 
Startspiele gegen den Aufsteiger und Rüti gewinnen. Den Schwung konnten wir leider für 
die weiteren Spielen nicht mitnehmen und es reichte nur noch für ein Unentschieden in den  
weiteren neun Spielen. Um nicht wieder bis am Schluss um den Ligaerhalt zittern zu müssen, 
braucht es in der Rückrunde von Anfang an vollen Einsatz in der Vorbereitungsphase und 
in den wichtigen Spielen. Tibor und seine Helfer werden, mit einem abwechslungsreichen 
Vorbereitungsprogramm, den Grundstein legen. Nun ist die Mannschaft gefordert, mit viel 
Einsatz und Herzblut die Herausforderung anzunehmen und die vorhandenen Qualitäten im 
Team abzurufen. Wir wissen, was möglich ist, das haben wir im letzten Frühling gezeigt!!!

Bei der zweiten Mannschaft läuft es resultatmässig besser und wir können an der Spitze 
mithalten. Obwohl gegen Schluss die Verletzungshexe auch noch ihre Spuren hinterliess, 
konnte meist zahlreich trainiert werden und auch an den Spielen mit einem breiten Kader 
auflaufen. Einen grossen Dank an Rämsi, der einen super Job macht und die Mannschaft auf 
und neben dem Platz im Griff hat. Macht weiter so!!!

Nun, alle durchschnaufen, erholen und mit viel Kraft und Motivation in die Vorbereitung star-
ten.

Danke allen Helfer, Fans und Sponsoren. Es ist wichtig auch in schlechteren Zeiten zusammen 
zu stehen und nach vorne zu schauen.

Schöne Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr.

Sportliche Grüsse
Michu
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Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Spiko-Präsident

Der FC Lengnau ist mit 15 Teams in die Saison 2022/2023 gestartet. Nicht 
immer war es einfach den Trainingsbetrieb für alle Mannschaften störungs-
frei zu gestalten. Diverse Spielverschiebungen störten immer wieder den 
Trainingsbetrieb. Auch kam es mehrfach vor, dass Spiele wegen Absenzen 
kurzfristig verschoben werden mussten. Ich bitte die Trainer frühzeitig mit 
der Saisonplanung zu beginnen, um diese kostenpflichtigen Verschiebun-
gen zu vermeiden.

Witterungsbedingt hatten wir zum Glück nur ein Wochenende, an dem wir nicht spielen  
konnten. Ansonsten lief der Meisterschaftsbetrieb bis auf die Spielverschiebungen wie ge-
plant. 

Zu denken gibt mir, dass es in letzter Zeit vermehrt zu Spielsperren und Bussen bei Spielen 
der Junioren gekommen ist. Ich weise darauf hin, dass auch die Bussen für Junioren an die 
Spieler weiter verrechnet werden. 

Ich danke allen Trainern, Funktionären und Spielern für die Unterstützung und wünsche allen 
FC Mitgliedern schöne und erholsamen Feiertage.

Mit sportlichen Grüssen

Marc Berger 
Spiko-Präsident 
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darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Zuerst möchte ich unseren Junioren C und ihrem Trainer ganz herzlich für 
den Aufstieg gratulieren! Dank super Teamgeist und guten Trainings konnte 
dies erreicht werden, bravo Jungs! Mir ist zu Ohren gekommen, dass sie 
ein Trainingsspiel gegen die Junioren B machen wollen. Abgemacht, wird 
im Frühling organisiert! 

Bei der Junioren B ist es leider nicht so gelaufen wie vorgesehen, das 
Ziel war ein Podestplatz, wurde jedoch nicht erreicht.  Am Schluss reichte es zum guten  
4. Tabellenplatz. Es fehlte vor allem am Teamgeist und an der fehlenden Trainingspräsenz. 
Wer nicht zweimal pro Woche trainiert, kann die Leistung am Match nicht erbringen. Im  
Weiteren hatten ein paar Spieler Mühe mit den Emotionen umzugehen und den Entscheid 
des Schiris und der Trainer zu akzeptieren. Daran muss gearbeitet werden.

Unser Junioren D haben den tollen 2. Platz erreicht mit nur einem Punkt weniger als der 
Erstplatzierte. Schade Jungs, dass es so knapp nicht gereicht hat für den Aufstieg. Ihr könnt 
trotzdem stolz sein auf diese tolle Leistung! Bravo an die ganze Mannschaft und Trainer. 
Macht weiter so! 

Bei den Junioren E und F wird weiterhin der Modus Play More Football gespielt. Die beiden 
Juniorenkategorien bestehen aus je 3 Mannschaften. Erfreulicherweise mangelt es nicht an 
Nachwuchs und die Jungs zeigen viel Freude und Wille. Ich fragte einmal ein Spieler, ob sie 
gewonnen haben? Die Antwort war: Nein, seine Mitspieler waren nicht parat... 

Auch die Kleinsten, Junioren G, haben Freude und Spass am Fussball. Jeden Mittwoch 
wurde spielerisch trainiert und das ABC des Fussballs gelernt. 

Nun geht’s weiter mit den Hallentrainings und Turnieren. Wünsche allen viel Spass und  
Erfolg und vor allem keine Verletzungen!

Ich wünsche allen ganz schöne und erholsame Festtage!

Au revoir et à bientôt!

Stéphane Berger
Juniorenobmann
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Eine schwierige Vorrunde geht vorbei. Leider ist das eingetroffen, was 
wir vermutet hatten.

Wussten wir, dass der Kader in den 30+ eher knapp als gut gefüllt war. 
Viele Spieler haben zugesagt, aber auf dem Moos konnten wir sie leider 
nie begrüssen. So kam es, dass gewisse Spieler von den 40+, 2 bis 3 
Spiele pro Woche spielten. Im Winter müssen wir über die Bücher, denn 

ohne 4 bis 5 Zuzüge in den 30+ wird es schwierig in der Zukunft noch eine 30+ Mannschaft 
zu stellen. Hier braucht es nicht nur den Trainer und Vorstand. Auch die Spieler dürfen NEUE 
Spieler mitbringen, die Freude am Fussball spielen und dem Geselligen haben.

Die 40+, schon fast ein Traum für einen Trainer. So konnte er meistens aus dem Vollen 
schöpfen. Danke an allen 40+ Spielern, welche ab und zu in den 30+ ausgeholfen haben. 
Pepe hat in den 30+ jedenfalls mehr Tore geschossen als in den 40+…

Bei den 50+, war man auch voller Optimismus. So hat man sich angemeldet. Leider sind 
aber an den Spielen und Trainings jeweils so wenig Spieler anwesend gewesen, dass der 
Spielbetrieb erst gar nie aufgenommen werden konnte.

Sportliche Grüsse
Michel
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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1. Mannschaft

Nach der letzten schwierigen Saison habe ich die Mannschaft übernom-
men in der Hoffnung, dass ich eine junge, motivierte Mannschaft leiten 
kann. Aber leider war die Sommervorbereitung wie bei jeder anderen 
Mannschaft schwierig infolge der vielen Abwesenden in der Ferienzeit. 

Anfang der Saison war die Mannschaft noch nicht bereit, trotzdem haben 
wir die ersten zwei Spiele erfolgreich absolviert. Im Nachhinein merke ich, 

dass dies der Mannschaft nicht gut getan hat, da dies die folgende Spiele beeinflusst hat. 

Der grösste Teil der Mannschaft hat gedacht, dass es in dieser Saison viel einfach wäre die 
Ziele zu erreichen. Aber anderseits bin ich froh, dass wir diese zwei Spiele gewonnen haben, 
da wir dank diesen 6 Punkten keine zu grosse Punkte-Differenz haben. Leider hat sich die 
Mannschaft nach den zwei Siegen nicht verbessert und wir landeten am Ende der Vorrunde 
auf dem letzten Tabellenplatz. In der Mannschaft liegt viel mehr Potenzial als sie gezeigt hat. 
Um unser Ziel, den Ligaerhalt, zu erreichen, müssen wir alle in der Rückrunde eine ganz 
neue Einstellung an den Tag legen und mit mehr Ehrgeiz und mit viel grösserem Willen zu-
rückkommen. Zum Glück haben wir viel Zeit für eine gute Vorbereitung, konditionell wie auch 
mental. Es sollten in der Rückrunde auch 2 bis 3 wichtige Spieler aus längeren Verletzungen 
zurückkehren. Weiter versuchen wir auch noch Verstärkungsspieler für die Mannschaft zu 
gewinnen, was aber nicht einfach ist. 

Ich bin aber überzeugt, wenn alle Spieler 100% geben, mit mehr Motivation und nach  
einer sehr guten Wintervorbereitung zurückkommen, dass wir es mit dem jetzigen Kader 
auch schaffen werden. Die Trainingsbesuche waren bis jetzt immer gut, aber die Qualität in 
den Trainings müssen wir noch verbessern. Dann kommen auch die Resultate und ich bin 
der vollen Überzeugung,  dass wir es schaffen werden.

Ich glaube an die Mannschaft, aber 
jeder Spieler muss auch an sich so-
wie an die Mannschaft glauben. 

Tibor Kalina
Trainer
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nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
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der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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2. Mannschaft

Für die neue Saison mit der 2. Mannschaft durften wir ein paar neue Spie-
ler im Moss begrüssen, die ich schon von früher kannte, und ich wusste 
eigentlich schon jetzt, dass wir eine tolle Vorrunde abliefern werden, da wir 
jetzt noch ein breiteres Kader hatten.

Um uns gut auf die neue Saison vorzubereiten, nahmen wir an einem  
Turnier teil, das wir nutzen wollten, um uns auf und auch neben dem Platz 

besser kennenzulernen. Leider haben wir alle Spiele verloren, haben aber auch gemerkt, 
was wir in der Lage wären zu leisten, da wir ja gegen 3. und 4. Liga Gegner spielten. Das 
Wichtigste haben wir aber geschafft an diesem Turnier, nämlich den Teamgeist gefördert. 
Was bringt eine Mannschaft die tolle Spieler hat aber kein Teamgeist, rein gar nichts. Bravo 
JUNGS!

Kurz vor Saison Start konnten wir noch einen neuen Spieler zurückholen der Lengnau  
eigentlich verlassen wollte: Danke Omeed, dass du Dich uns angeschlossen hast.

Zum Saisonstart hatten wir den FC Plagne im Moos, der uns leider mit 2:1 besiegte. So  
hatten wir uns den Start in die neue Saison eigentlich nicht vorgestellt, da wir ja das Ziel 
haben wenn’s möglich ist aufzusteigen. Eine Woche später kam schon das Derby gegen 
Pieterlen und ich war schon unter Druck. Da ich weiss, wie wichtig solche Derbys sind, und 
siehe da der ganze Vorstand war fast anwesend und hat mir sofort mitgeteilt, dass wenn wir 
verlieren mein Stuhl langsam wackelt :-) Aber ihr habt uns auch versprochen, wenn wir ge-
winnen, bekommen wir einen Matchball. Das Spiel haben wir mit einer neuer Formation im 
4-3-3 gestartet, da es die Mannschaft gerne mal spielen wollte (eigentlich nur Sehat). Und 
siehe da, es funktionierte und wir fegten Pieterlen mit 6:2 vom Platz. Ab jetzt spielten wir nur 
noch mit dieser Formation, egal was passiert, wir konzentrieren uns auf unsere Stärken und 
es war eine gute Entscheidung, was sich in den nächsten Spielen auch punktemässig zeigte:  
1 Unentschieden gegen Madretsch, 1 Niederlage gegen Bosna Biel und 5 Siege gegen 
Orvin, Safnern, Etoile Biel, Iberico-Macedonia und den FC Walperswil, was uns auf den 
grandiosen 2 Platz mit 19 Punkte aus 9 Spielen brachte.

Das Torverhältnis von 42 geschossenen und 18 erhaltenen Tore zeigt, dass wir einen offensi-
ven Fussball zeigen und auch defensiv unsere Arbeit sehr gut erledigen, was den Charakter 
und der Teamgeist vom Zwöi eindeutig zeigt: Kampfgeist, Leidenschaft und den unglaub-
lichen Siegeswillen, um den Platz nicht als Verlierer zu verlassen (ich bin stolz auf Euch). 

Jetzt ist der Blick auf die Rückrunde gerichtet und wir werden als Team alles geben um  
weiterhin vorne mitzuspielen, um eventuell einen Aufstieg zu feiern (wenn nicht, feiern  
werden wir trotzdem :-). 



 
  
 
 
Finanzchef/in 
Mitglied Vorstand 
  
Aufgabengebiet 
Debitorenverwaltung (Mitgliederbeiträge / Sponsoren / Parkplatz) 
Kreditorenverwaltung (bezahlung Lieferantenrechnungen) 
Lohnverwaltung (Trainer, Platzwarte, AHV-Abrechnung, Lohnausweise) 
Erstellung Jahresabschluss & Budget 
div. Abrechnungen (Sportfonds, Nachwuchsföderung) 
 
Was bieten wir? 
Mitarbeit in einem motivierten Vorstand und die Chance, den FC 
Lengnau aktiv in die Zukunft zu führen.  
 
Was suchen wir? 
Hast du ein Flair für Zahlen und bist dir genaues Arbeiten gewohnt? 
Keine Angst, es sind keine Profi-Finanzkenntnisse nötig! 
 
Interesse? 
Dann melde dich unter praesidium@fclengnau.ch oder telefonisch 
unter 079 239 74 22.  
 
Wir freuen uns auf dich! 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Der Start in die neue Saison ist geglückt und wir konnten uns über ein paar 
«neue» alte Neuzugänge freuen! Dennoch hatten wir immer wieder Mühe, 
genügend Spieler für die kommenden Spiele aufzubieten!

Wir waren immer wieder froh um die Unterstützung von der 40+ und sogar 
der Superveteranen! Ein ganz grosses Dankeschön an all die Leute, die un-
sere Mannschaft immer voll unterstützt haben und immer an uns glaubten!

Leider konnten wir nur ein Spiel in dieser Saison gewinnen, trotzdem bin ich voller Zuver-
sicht, dass wir eine stabile Mannschaft auf die Beine stellen und so gepflegten Fussball 
geniessen können.

Im Vordergrund steht bei den Senioren Spass am Fussball zu haben und miteinander auf 
dem Platz stehen zu können. Der Zusammenhalt in der Mannschaft ist und war immer sehr 
gut und es freut mich jedes Mal aufs neue, dieses Team führen zu dürfen. Ich bin mir sicher, 
dass unsere Mannschaft weiter wachsen wird und so ein Bestehen der Senioren in Lengnau 
sichern zu können! Ich freue mich auf die kommende Rückrunde mit neuen Herausforderun-
gen und hoffe noch lange ein Teil dieser Mannschaft sein zu dürfen.      

Grün Weiss ein Leben lang!

Trainer Senioren 30+
Lars Häni

Wir als Mannschaft möchten uns bei den wirklich zahlreichen Besuchern für eure Unter-
stützung, ob im Moos oder auswärts recht herzlich bedanken,. Es ist schön zu sehen, dass 
auch eine 5. Liga Mannschaft so treue Besucher hat und es macht auch uns noch mehr 
Spass so zu spielen. 

Hopp FC Lengnau!!

Mit sportlichen Grüssen 
Rämsi 



18

4 einladende Lattenkreuze.4 einladende Lattenkreuze.

5 «Tore des Monats».5 «Tore des Monats».

Eine Bank.Eine Bank.

Für ds  Läbe.

B E K B B C B E
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Wir bieten Ihnen alles für  
Ihr Büro und das Zuhause 
 

wwwwww..sscchhlluupp..sswwiissss 
 

Büromöbel - Büromaschinen - Bürobedarf - Onlineshop mit grosser Auswahl  
EDV– und Druckerzubehör - Grösstes Sortiment an Druckerpatronen/Toner in der Region 

Eigener Servicetechniker - Fantasie– und Geschenkartikel - Glückwunschkarten 

 
SScchhlluupp  AAGG  --  WWoorrkk  LLiiffee  BBaallaanncceedd  

Solothurnstrasse 15, CH-2543 Lengnau BE, Telefon 032 653 16 11 
info@schlup.swiss 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Die Vorrunde in der Champions League der besten vier Senioren 40+ 
Mannschaften, war wie erwartet hart umkämpft. Meistens setzte sich das 
Heimteam durch und es wurde bis am Schluss knapp in der Gruppe. Am 
Schluss mussten wir uns, hinter dem ewigen Rivalen aus Büren, geschla-
gen geben und mit dem zweiten Platz abfinden. 

Durch unsere soziale Seite im Team, gaben wir auch immer wieder unse-
ren Oldies aus den Superveteranen den verdienten Auslauf. Sie brachten zwar viel Erfahrung 
auf und neben den Platz, aber nicht das nötige Tempo, um gegen die immer jünger werden-
den Gegner mitzuhalten. Hauptsache es bleibt fair und lustig bis spät nach dem Schlusspfiff. 

Um die Zukunft unserer Seniorenmannschaften weiterzuleben, braucht es weiterhin moti-
vierte Spieler, welche seriös mitmachen und an den Spielen anwesend sind. Es darf und 
kann nicht sein, dass etliche Mitglieder in der Woche zwei bis drei Spiele absolvieren müssen, 
um den Betrieb am Laufen zu halten. 

In der Halle ist das Trainieren, bis auf weiteres freiwillig und wir sehen uns im Frühjahr,  
hoffentlich wieder erholt und motiviert. 

Ich wünsche allen eine erholsame Winterzeit und schöne Feiertage.
Gruss Coach

50
+

50+

Nachdem wir in der Vorrunde noch 4 von 5 Spielen absolvieren konnten 
wurde die Rückrunde zu einem Desaster. Unser Kader von 15 Spielern 
lichtete sich durch 7 Langzeit-Verletzte dramatisch. Wir kontaktierten den 
FC Pieterlen der keine 50+ mehr stellen konnte und den FC Orpund der 
eine neue 50+ aufbaut. Leider erhielten wir von beiden Vereinen eine Ab-
sage für eine Zusammenarbeit. Auch gegnerische Mannschaften konnten 
zur Rückrunde nicht mehr antreten, so dass trotz aller Bemühungen kein 

einziges Spiel stattfinden konnte.

Von den Fitgebliebenen fanden dann Röbi Walther, Housi Reber, François Calvet und All-
rounder Rami im Kader der 40+ Aufnahme.

Wie es nächstes Jahr weitergeht steht in den Sternen. Der aktuelle Kader wird sicher nicht 
ausreichen. Es Bedarf einer Gesamtaufnahme der Kader 30+, 40+ und 50+ um einen Ent-
schied zu fällen.

Sportliche Grüsse
Fred Berger
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren B

Nach den Sommerferien begann für viele Spieler ein neuer Lebensab-
schnitt. Einige Spieler fingen die Berufslehre an, andere Spieler mit dem 
Gymnasium. 

Während der ganzen Vorrunde hatten wir deswegen öfters mit Trainings-
absagen zu kämpfen. Doch die Jungs waren trotz allem voller Elan. Wir 
hatten gute wie auch weniger gute Spiele. Im Cup in Bern sind wir nach 

sehr guter Leistung und Kampf mit ein bisschen Pech ausgeschieden. Der Trainingsrück-
stand zeigte uns unsere Grenzen auf und wir merkten unsere Schwächen. Mit Engagement 
und gutem Willen schafften wir in unserer Gruppe den 4. Rang. 

Nun haben wir die Vorrunde abgeschlossen und das Hallentraining gestartet. Hier steht das 
Mätschlä an 1. Stelle und wir lassen es bis Ende Jahr ausklingen, versuchen aber die Grund-
basis und Kameradschaft zu halten. 

Mit neuem Elan und Disziplin werden wir im Januar wieder die Herausforderung annehmen 
und versuchen in der Rangliste ein paar Plätze gutzumachen.

Es grüssen die Trainer  
Stéphan und Reto
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Junioren C

Nach einer Saison ohne Junioren C wurde auf diese Vorrunde hin wieder 
eine neue C-Mannschaft gegründet. Da ich mit fast allen meiner Junioren D 
neu nach oben kam plus unsere vier Rückkehrer, die von Pieterlen zurück 
kamen, starteten wir ohne riesen Erwartungen in die Saison. Mal schauen, 
wie das so läuft und funktioniert, habe ich mir gesagt. Ein grosser Platz, ein 
grosses Tor, alles etwas neu. 

Ich habe dann schnell mal in den Trainings bemerkt, dass diese Truppe enorm motiviert ist 
und natürlich auch enorm talentiert. Alles, was wir neu trainiert haben, funktionierte fast auf 
Anhieb. Und zu meinem Erstaunen war auch das physische Level bei fast allen sehr hoch. 
Mit grosser Freude habe ich also mal ein Freundschaftsspiel gegen den FC Ital Grenchen 
abgemacht. Ich dachte mir, mit einem Gegner, der eine Liga höher spielt als wir, können 
wir gleich mal schauen wie wir so da stehen. Ich habe meinen Jungs vor dem Spiel gesagt, 
dass mir das Resultat nicht wichtig sei, ich wolle mal schauen wie wir auf diesem grossen 
Spielfeld zurechtkommen und wie wir uns gegen einen starken Gegner so schlagen. Die 
Antwort meines Kapitäns sagte eigentlich schon alles über diese tolle Truppe aus. Er meinte 
zu mir: «Das ist okay Coach, aber wir verlieren nicht» (haha). Wir starteten also in unsere 
erste Junioren C Partie gegen einen höher spielenden Gegner. Und zu meinem Erstaunen 
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Garage Sauser GmbH
Lengnau

Neuwagen
Occasionen

Reparaturen aller Marken

Solothurnstrasse 75
2543 Lengnau
Telefon 032 652 23 52/53
Fax 032 652 35 06

RUEFLI AG
Ventilationstechnik

Längfeldweg 25
2504 Biel Bienne

Telefon 032 344 99 99
Fax 032 344 99 90
r.waelti@ruefliag.ch
www.ruefliag.ch

seit über 80 Jahren

• Lüftungs- und Klimaanlagen
• Absaug- und Filterstationen
• Kaminsanierungen & AGL

I   
Ihr Ansprechpartner: Michael Wenger
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Heizungsinstallationen
Reparaturen

Markus Bigler Buchenweg 6
2543 Lengnau
Telefon 032 652 79 68
Natel   079 606 68 17

seit 1989

Neu • Neu • Neu
Montag Geöffnet

Hotel – Restaurant Adler AG

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich Geöffnet
• Gemütliche Gartenterasse
• WIR bis 100% nach Absprache
• Bankettsäli bis 45 Personen
• Grosser Parkplatz
• 14 Hotelzimmer für Fr. 75.– pro Person
(alle mit Dusche/WC und Fernseher)

Stefan Aschwanden
2543 Lengnau bei Biel
Telefon 032 652 31 36
Fax 032 652 31 47
www.adler-lengnau.ch
Sonntag ab 16 Uhr geschlossen 

Lengnau
032 652 42 12

CCooiiffffeeuurr
PPaappiilllloonn

JJaaccqquueelliinnee  GGllaauuss

Solothurnstrasse  12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 02 83

Möchten sie hier 
inserieren?

Melden sie sich beim
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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wurde der Gegner von uns von Anfang an dominiert. Der Ball lief in unseren Reihen als 
würde man schon lange nichts anderes spielen. Es wurden traumhafte Tore geschossen 
und das Zusammenspiel klappte nahezu perfekt. Und auch mit dem Fitnesslevel waren wir 
absolut auf Topniveau. Wir gewannen unsere erste Partie gleich mit 8:4. Mit grosser Freude 
wollten wir dann in unsere Saison starten. Am Anfang habe ich gesagt, wir wollen jetzt wo 
einmal alles neu ist in dieser zweiten Stärkenklasse bei den vorderen Teams mitspielen. Wir 
haben dann super trainiert und uns auf das erste Meisterschaftsspiel vorbereitet. Mit einer 
nahezu perfekten Trainingspräsenz und einer super Motivation wurde Woche für Woche ge-
arbeitet. Die Saison ging also los und ich konnte unsere Ambitionen schon nach etwa drei 
Spielen nach oben schrauben. Von vorne mitspielen, bis unter die ersten drei und am Ende 
ohne Niederlage gleich Aufsteigen haben wir alles durch. Unser Anspruch stieg von Woche 
zu Woche. So kam es, dass ich jetzt hier an meinem Offsidebericht sitze und beinahe von 
der perfekten Saison berichten kann. Wir haben in den nun acht gespielten Partien nicht ein 
Punkt abgegeben, und was auch noch zu erwähnen ist, wir haben in jedem Spiel tollen Fuss-
ball gezeigt und haben einen absoluten tollen Mannschaftsgeist. Ich möchte auf diesem 
Weg meiner super Mannschaft zum Aufstieg gratulieren und sagen, dass es mich mit 
grosser Freude und mit grossem Stolz erfüllt euer Trainer zu sein. Ein riesen Bravo auf 
euch, Ihr seid einfach die besten. 

Weiter möchte ich mich bei all den tollen Eltern und Verwandten bedanken, die immer mit 
an unsere Spiele gefahren sind, oder die wir immer als treue Fans begrüssen durften. Auch 
ihr seid super und das nehme ich nicht als selbstverständlich. DANKE. Ich hoffe, dass dieser 
Bericht allen Lesern etwas Freude bereitet, sowie auch einen kleinen Einblick in eine absolut 
vorbildliche, wie auch talentierte und topmotivierte Mannschaft bietet. Ich bin absolut stolz 
und glücklich mit meiner Truppe und freue mich schon auf die nächsten Abenteuer.

DANKE und sportliche Grüsse 
Coach Stuber Steven
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren D

Mit nur einem Vorbereitungsspiel, bedingt durch die Sommerferien und  
natürlich die dadurch entstandenen Absenzen, haben wir die Herbstrunde 
in Angriff genommen. 

Der Trainingsbetrieb war während der gesamten Ferienzeit offen, manch-
mal waren mehr Spieler anwesend und manchmal weniger. Zudem haben 
wir ab und zu die Trainings (Jun. C+D) zusammengelegt. 

Wir haben eine sehr gute Herbstrunde gespielt. Als Mannschaft haben wir vom Läuferi-
schen, aber vor allem vom taktischen her grosse Fortschritte gemacht. Es gab gute  
Umschaltmomente, eine gute Raumaufteilung und Spieldisziplin. Jeder wusste, nach der 
Balleroberung geht es nur in eine Richtung, nämlich möglichst schnell vors gegnerische 
Tor. In der Endtabelle haben wir den 2.Rang (mit 16 pt. /1 pt. weniger als der Erstklassierte) 
belegt und die meisten Tore geschossen. Unser Auswärtsspiel in Biel (FC Aurore – FC Leng-
nau), das 4:4 endete, war das Schlüsselspiel um den 1. Platz. Wir haben super gespielt, sind 
2x mit 2 Toren in Führung gegangen (1:3 und 2:4). Wir waren dennoch etwas zu naiv und der 
Schiedsrichter hat auch einiges dazu beigetragen (kuriose Schiedsrichterendscheide und 
gelbe Karten verteilt), sodass das Spiel unentschieden endete. 

Unser letztes Meisterschaftsspiel in Lyss konnten wir hoch gewinnen. Trotz einigen Umstel-
lungen (gäu Nahom, Fatjon) hat bei uns alles funktioniert. 

Das Team Seeland FE-12 hat einen neuen Spieler, Diart Berisha (unser Captain). Er  
trainiert schon mit dem Team Seeland und kommt zu seinen Einsätzen. Alles Gute Diart, gib 
weiterhin so Gas!

Bedanken möchte ich mich 
bei allen Eltern für ihre Hilfe 
bei den Fahrdiensten und 
der Unterstützung bei den 
Spielen. 

Des Weiteren bedanke ich 
mich bei den Platzwarten. 
Auch wenn die Platzver-
hältnisse nicht immer ein-
fachen waren, wurden uns 
immer Topplätze zur Ver-
fügung gestellt. Und natür-
lich vielen Dank an Roni für 
deine Mithilfe und Einsatz. 

Mfg, Hugo
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren E

Mit dem neu gebildeten Trainertrio Adi, Pepe und Nabil bei den Junioren E, 
starteten wir in die neue Saison 2022/23. 6 Mädchen und 31 Jungs bildeten 
die Gruppen Ea, Eb & Ec. Während die Ea in der 2. Stärkenklasse ihre 
Fähigkeiten zeigten, sind die Eb & Ec jeweils in den gleichen Gruppen eine 
Stärkeklasse tiefer zu sehen. An 6 Turnieren nahmen die 3 Gruppen teil. 
Wie bei den F-Junioren, wurde ab dieser Saison auch bei den E-Junioren 
der neue «play more football» Turniermodus eingeführt. Für einige ältere  

E-Spieler war dies neu und seltsam. Die Jüngeren dagegen konnten sich einfacher anpassen.

Während den Trainings wurden die Passtechnik, das Ballgefühl und die Koordination der jun-
gen Fussballerinnen und Fussballer weiter gefördert. Es macht viel Spass, mit den Kindern 
das Training zu gestalten. Es ist zwar nicht immer einfach, bei so vielen Kindern eine gute 
Gruppendynamik beizubehalten, aber wir versuchen, das Beste aus den Kids rauszuholen, 
jeden individuell zu fördern und den Teamgeist zu stärken.

Obwohl sich in den Trainings beim «Mätchle» bisher viele als Torhüter meldeten, hatten wir 
an den Turnieren immer wenige bis niemanden, die zwischen die Torpfosten stehen möchten.  
Ab dieser Saison haben wir nun begonnen dies zu ändern. Wir haben 4 topmotivierte Tor-
hüter, die wir gerne fördern. 

Nicht zu vergessen, dass der Mädchenanteil beim FC Lengnau langsam wächst und die  
jungen Fussballerinnen den Jungs in Nichts nachstehen. Jetzt haben wir mit dem Hallen-
training angefangen und werden an verschiedenen Hallenturnieren teilnehmen.

Wir freuen uns auf eine tolle Rückrunde! 
Bis dann wünschen wir euch eine wunderschöne Zeit.

Liebe Grüsse die Trainer 
Peppino, Nabil und Adi
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren F

Mit den F-Junioren haben wir nach den Sommerferien gestartet und ich 
war sehr überrascht über die Anzahl an F-Junioren mit mittlerweile 28 Kin-
dern. Es ist eine Riesenherausforderung, zu zweit dies zu bewältigen. Wir 
hoffen, vielleicht später noch einen weiteren Assistenztrainer begeistern zu 
können für unsere jungen wilden ;) 

Für die bisherigen Turnieren konnten wir auch mit 3 Mannschaften immer 
planen und den FC Lengnau somit stark präsentieren. 

Der neue Turniermodus «Play more football» steht da gross im Mittelpunkt, dies üben wir 
fleissig im Training, um die neuen Regeln auch umzusetzen. Der Spass steht natürlich im 
Vordergrund und die Ergebnisse sind zweitrangig, aber man kommt in den gewissen Wett-
kampfmodus und diesen Ehrgeiz spürt man an den Turnieren und das fasziniert einem als 
Trainer dann auch. 

Die Kinder sind sehr motiviert, lernwillig und bringen auch die Freude am Fussball spielen 
mit, somit haben wir die perfekten Bedingungen und können ihnen in den Trainings die  
Basics beibringen und die weiteren Stufen ihrer Skills verfeinern und weiterentwickeln. 

Für mich persönlich ist es ein recht turbulenter Start gewesen mit den F-Junioren, angefan-
gen als Assistenz Trainer, habe ich den Part als Haupttrainer Anfang September übernom-
men. Für mich ist das alles neu gewesen und habe von der Erfahrung vom Bruno und durch 
die Hilfe von Alex sehr profitiert. Hier ein grosses Danke für die Unterstützung und auch den 
Eltern ein Riesen Dank, dass diese mit uns die Kinder überall begleiten die Begeisterung der 
Kinder mittragen. Einfach Super!

Auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Eure Trainer, Sivi & Bruno
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Nach den Sommerferien und den vielen Abgängen des Jahrgangs 2015 in 
die «F» Junioren waren mein Co-Trainer Lars und ich gespannt, wie viele 
«Neufussballer» wohl den Weg auf`s Moos finden würden. Ganze 18 Spie-
ler waren ins erste Training gekommen, toll!!!
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den Eltern zu lösen, stellte sich nach und nach eine gewisse Routine ein. 

Mit viel Begeisterung wurde jeden Mittwoch Fussball gespielt und somit auch die eine oder 
andere Spielregel gelernt. Lustig ist dabei immer, wie verschieden die Kids doch sind. Weis 
der Eine genau und akribisch wie der Spielstand zur Zeit ist, interessiert es den Anderen 
überhaupt nicht und ist damit beschäftigt, den Flieger am Himmel zu beobachten, der sich 
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welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Trainern verhindert ist, allen Eltern für die Fahrdienste und Unterstützung an den Turnieren 
und natürlich allen Kids für ihren unermüdlichen Einsatz und die grosse Begeisterung. 

Ihr habt das wirklich super gemacht!!!!  

Nun wünsche ich euch allen eine schöne Adventszeit

Und bis gli ufem Moos 
Päscu Meier

wichtig
Ziehen Sie um? Dann melden Sie doch 
bitte Ihre neue Adresse, damit wir Sie 
sicher erreichen können.

Einfach, praktisch und 100% sicher 
unter info@fclengnau.ch
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Waldhöck

Nach langer Zeit, Corona und schlecht 
Wetter, konnte der Waldhöck bei präch-
tigem Wetter in der Ornithologenhütte 
durchgeführt werden. Danke Baumann 
Fred für die Gastfreunschaft.

Das Wetter war durstig
oder lag es an der Marinade 

am Fleisch…

Die Jungen fanden sich bei 
Spiel auf der Wiese...

Die Älteren machten es sich 
gemütlich, sei es auf den Bänken 

oder am Lagerfeuer…

Pepe und Fritz hatten sogar ein tiefes 
privates Gespräch, ob sie noch wissen 

um was es gegangen ist….
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zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
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nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
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lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
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der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Cheesenight

An der diesjährigen Cheesenight durf-
ten wir 23 Käseliebhaber auf dem Moos 
begrüssen. Gutes Essen, feiner Wein und 
helle Kaffi ergaben interessante und lustige 
Gespräche.

So konnten wir auch in den Geburtstag von Coach Wenger reinfeiern, 
und zu später Stunde (oder frühen Morgen???) wurden dann 

nochmals ein feines Fondue angerührt. Daher war es für 
einige fast ein fliessender Übergang von der Cheesenight 

zum Top Moos.

Danke an die Organisatoren und Helfern für diesen  
wiederum gelungenen Abend. 
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Um 8.30 durfte der Anlage-Verantwortliche 
Michel Schlup die stattliche Zahl von 61 Hel-
fern begrüssen. Diese rekrutierten sich aus  
6 Mannschaften von Junioren B bis zu den Ältesten 
50 +. Nach dem Kaffee mit Gipfeli wurden die Helfer 
den verschiedenen Gruppen-Chefs übergeben.

Die diversen Arbeiten waren u. a.
–  Komplette Nass-Innenreinigung der Kabinen und sanitären Anlagen
–  Reinigen und retablieren des Spiel- und Trainingsmaterials
–  Versorgen von Spielmaterial wie Tore, etc.
–  Reparaturen an Gebäude und Einrichtungen
–  Reinigen, mähen, jäten des gesamten Areals und der Tribüne Aussen
–  Entfernen von Abfall und Unkraut entlang der Umzäunung Länge 880 m oder beidseitig 

gerechnet 1760 m

Zum ersten Mal brauchte es keine Equipe für den Unterhalt Thuja-Hecke Moos-Strasse. Die 
68-jährige Bepflanzung wurde bereits anfangs August entfernt. Das Forstteam der Burger-
gemeinde entfernte in verdankenswerter Weise kostenlos und professionell die 180 m lange 
Hecke mit Gebüschen und eingewachsenem Zaun. Für das Abführen und Entsorgen der ins-
gesamt 18.9 Tonnen Grünabfall sowie des neuen Zaunes verblieben Kosten von CHF 24‘100.– 
zu Lasten des Vereins.

Am Mittag waren die meisten Arbeiten beendet. Die Küchen-Mannschaft mit Michu Wenger 
und Gregi Hartlich hatte ein feines Chili con Carne vorbereitet, um die kalten Glieder wieder zu 
erwärmen. Der Vorstand bedankt sich für die tatkräftige Mithilfe und die über 250 geleisteten 
Fronstunden sowie den Gruppenchefs für die Vorbereitungsarbeiten.

Der Dank geht auch an die nachfolgenden Firmen, von welchen wir Maschinen, Werk-
zeug und Material sowie fachliche Unterstützung erhielten:
– Bolliger & Co. AG, Rohr- und Kanalreinigungen, Grenchen & Aarberg
– Schneider AG, Gartenbau – Architektur, Grenchen
– Delbag, Schliess- und Sicherheitssysteme, Biel
– Einwohnergemeinde Lengnau
– Schreinerei Schwarz AG, Grenchen
– Elektro-Berger, Lengnau

Gruss
Fred Berger



Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate  
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General- 
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen,  
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine  
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.

GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU

Mitgliedschaft 
              in der Gönnervereinigung 
zu Gunsten des FC Lengnau

Interessierte können sich gerne beim Vorstand melden

Fred Berger 076 831 05 32 fberger@quickline.ch
Rolf Gutmann 079 614 91 78 rolf.gutmann@besonet.ch
Ursula Bohnenblust 032 652 64 05 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi       079 946 04 39     dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz 079 484 08 44 normaku@bluewin.ch

Seit 1989
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GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU
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Am 13. 8.  fand im Restaurant Hirschen die 33. GV statt. Eine rekordver-
dächtige Zahl von 25 Mitgliedern befand über die 7 Traktanden. Diskussi-
onslos wurde entschieden, wieder CHF 6500.– dem FC, zu Gunsten der 
Juniorenabteilung, zu überweisen. Der Jahresbeitrag wurde bei mindes-
tens CHF 150.– belassen. Der Vorstand wurde in Globo wiedergewählt. Als 
Revisoren amten weiterhin Ueli Scheurer und Silvio Spahr

Im Anschluss folgte ein offeriertes Nachtessen, das bei schönstem Wetter in der Gartenwirt-
schaft eingenommen wurde. Wie immer konnten wir unter den Menüs Poulet und Schweins-
braten oder Roastbeef wählen. Die Krönung zum Abschluss war der traditionelle Erdbeer-
kuchen mit offeriertem Kaffee. Danke dem gesamten Hirschen-Team für die feine Bewirtung.

Bis dato haben 2 Mitglieder nicht mehr einbezahlt und 1 neues Mitglied ist hinzugestossen. 
Leider verlieren wir aus demografischen Gründen jedes Jahr Mitglieder und wir versuchen 
mit allen Mitteln, mindestens den Mitgliederbestand zu halten.

Können sich weitere, jüngere Ehren- und Freimitglieder oder Eltern zu einer Mitgliedschaft 
entscheiden? Weiteres kann dem Flyer auf der nebenstehenden Seite entnommen werden.

Am Jass- und Kegelnachmittag nahmen insgesamt 19 Mitglieder teil. Zum anschliessenden 
Nachtessen durften wir weitere 4 Mitglieder und 2 Gäste begrüssen.  

Beim Jass schwang wie letztes Jahr Seriensieger Bötsch obenaus und im Kegeln verbesserte 
sich Ueli Scheurer von Platz 3 auf 1.

Fred Berger
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Fred Berger 076 831 05 32 fberger@quickline.ch
Rolf Gutmann 079 614 91 78 rolf.gutmann@besonet.ch
Ursula Bohnenblust 032 652 64 05 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi       079 946 04 39     dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz 079 484 08 44 normaku@bluewin.ch

Seit 1989



Offene Jobs im FC Lengnau
Wie im Jahresbericht des Präsidenten zu lesen war, konnten wir bei den Anlässen einige 
Vakanzen besetzen und die meisten Anlässe haben ein schlagfertiges OK. Wie die Kickoff  
Sitzung zu den Anlässen eindrücklich gezeigt hat, kann es unglaublich Spass machen in  
einem Team etwas gemeinsam auf die Beine zu stellen. 

Es hat aber nach wie vor noch einige Vakanzen, welche es zu besetzen gilt. Vor allem die 
Besetzung der offenen Vorstandsjobs würden eine riesige Entlastung für den aktuellen 
Vorstand bedeuten. Gebt euch einen Ruck, schaut und hört euch in eurem Umfeld um. 
Die Ämter müssen nicht zwingend von FC-Mitglieder besetzt werden, es können sich 
auch Eltern, Ehepartner, Freund/innen und Kollegen einbringen.
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Finanzchef (Mitglied Vorstand)
Arbeitest du gerne mit Zahlen? Dann ist das genau dein Ding. Wir suchen keinen Profi-Buch-
halter, aber Soll und Haben sollten dir nicht ganz fremd sein. Die Hauptaufgaben sind wie folgt:

– Ausstellen von Debitorenrechnungen aus System (Jahresbeiträge, Sponsoring, Parkplatz…)
– Bezahlung und Verbuchung der Kreditorenrechnungen und Lohnzahlungen
– Diverse Abrechnungen (J&S, Sportfonds)
– Erstellung Budget zusammen mit dem Vorstand
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Anlassverantwortlicher (Mitglied Vorstand)
Du koordinierst die verschiedenen Anlässe im FC Lengnau, stellst einen einheitlichen Auftritt 
sicher und koordinierst die Helfer. Weiter legst du zusammen mit dem Gastrochef die Essens- 
und Getränkekarte fest. 

Die einzelnen Anlässe haben einen eigenen Verantwortlichen, du bist ihre erste Ansprech-
person bei Fragen.

Green & White Oldies Cup
Versand von Einladungen und Reminder, Erstellen der Spielpläne, Leiten des Turniers auf der 
Tribüne. Instruktion der Schiedsrichter.

Sponsoring / Marketing
Beziehungspflege zu bestehenden Sponsoren und Supportern, Organisation des Sponsoren-
apéros, Akquisition von neuen Sponsoren.

OK 100 Jahre FC Lengnau
Im Jahr 2024 ist es so weit, der FC Lengnau feiert sein 100-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum 
möchten wir mit einem kleinen, aber feinen Fest begehen. Hast du Lust, hier ein einmaliges Fest 
auf die Beine zu stellen? 

Schiedsrichter
Willst du das Spiel mal aus einer anderen Perspektive sehen? Ohne Schiedsrichter geht es 
nicht! Sowohl bei den Aktiven wie auch bei den Mini-Schiedsrichtern (Junioren D, 9er Fussball) 
brauchen wir Unterstützung. Der FCL unterstützt dich bei den Kursen und der Ausbildung. 

Juniorentrainer & Assistenten
Hast du Lust, unseren Jüngsten das 1x1 des Fussballs beizubringen. Wir unterstützen dich 
auch bei der Ausbildung und Weiterentwicklung.



Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank!

• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• Kältetechnik AG, Zollikofen
• Pauli Uhrenservice AG, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau
• Vedana Ecame GmbH, Lengnau

Sponsoren und Supporter:
• Bäckerei-Konditorei Mathys, Lengnau
• Berner Kantonalbank AG, Lengnau
•  bögli bautrocknungen Rolf Bögli, 

Grenchen
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2 Rad-Sport, Lengnau
• Coiffure Sabrina Kipfer, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
•  Cosmetics Leumann, Lengnau
• die Mobiliar, Biel
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Ekko Technik AG, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
•  Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
•  Gemeinschaftsantennen-Anlage  

Region Grenchen AG, Grenchen

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau 

Ausrüster:
•  Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• Denner MarkthofMetzg, Lengnau
•  Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen
• VOI, Lengnau

Silber-Sponsoren:
• Diametal AG, Biel/Bienne
• K9 Schweiz, Grenchen
• rovos Service und Support, Lengnau

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• Combinvest.ch AG, Oensingen
• Control F1, Lengnau
• COT Informatik AG, Lyss
• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.
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dankeschön
•  Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen
•  Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
•  Höhere Fachschule für Technik  

Mittelland, Grenchen
• Individuell Interieur AG, Lengnau
• ISP Electro Solutions AG
•  Karin Berger, Deko&Floristik,  

Lengnau
• Lüthi & Co. Holzbau, Lengnau
•  M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 
• Maibach Gartenbau GmbH, Safnern
•  Massage & Therapie Karin Sperisen, 

Lengnau
• Physio Puma, Lengnau
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
•  Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau
•  Ron Bertolla – Zauberkünstler,  

Bettlach
• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau

• Schilt Elektro AG, Grenchen
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau
•  Werner Gloor Maschinenbau AG, 

Lengnau
• Wundergärten Urs Bapst, Lengnau 

Eventsponsoring
•  Thermo Fisher Scientific, Lengnau

Naturalsponsoring und 
sonstige Unterstützer
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Denner MarkthofMetzg, Lengnau
•  Lotterie- und Sportfonds des  

Kanton Bern
• Einwohnergemeinde Lengnau
• Burgergemeinde Lengnau

Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der 
Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: 
info@fclengnau.ch



 
  
 
 
Pächter/in Wirt/in  
für Club-Beizli 
  
 
Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir 
eine/n Pächter/in oder Wirt/in für unser Club-
Beizli 
 
Was bieten wir? 
Eine zeitgemässe Infrastruktur und motivierte, gesellige 
Vereinsmitglieder.  
 
Was suchen wir? 
Wir suchen einen innovative/n, erfahrene/n Pächter/in oder 
ein Pächterpaar.  
 
Interesse? 
Dann melde dich unter info@fclengnau.ch oder telefonisch 
unter 079 239 74 22.  
 
Wir freuen uns auf dich! 



Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten  
wissen? Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu  
schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden  
Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter  
sponsoring@fclengnau.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website fclengnau.ch sind die Spielpläne 
und Resultate aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.
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27. – 29. Januar 2023 
Skiweekend Hasliberg

13. Mai 2023 
Green&White Games 

17. und 18. Juni 2023 
Green&White Kids Cup

24. Juni 2023 
Green&White Grümpu

26. Juni bis 1. Juli 2023 
Green&White Aktiv Cup

August 2023 
Green&White Oldies Cup

August 2023 
Generalversammlung

17. September 2023 
Waldhöck bei der  
Ornithologen-Hütte

Anlässe/Termine im 2023



dankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau 

Präsident: Philipp Berger 
Sekretärin: Michaela Vogt

Spiko-Präsident: Marc Berger
Sportchef: Michael Wenger

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Sen-/Vet.-Obmann: François Calvet

Anlassverantwortlicher: vakant (ad Interim: Michael Wenger)
Platzchef: Michel Schlup   

Finanzchef: vakant (ad Intermin: Philipp Berger)

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, den  
Trainern, den Betreuern, den Funktionären, den Platzwarten, 
der Reinigungsfachkraft, dem Beizli-Team und allen stillen 

Helfern für ihr Engagement für die Grün-Weissen.
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